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Berichterstattung in den Medien



Mannheimer Morgen
vom 16./17. Oktober 2021

Eindringliche Botschaft

Um ihrer Forderung nach einem
größerem Bewusstsein zu
unterstreichen, hat Petra Kern
keinen lauten Protest angezettelt.
Es sind diese eindringlichen
Kunstwerke, die überzeugen. Das
tiefblaue Ölgemälde ‚Gravitation‘
von Karen Shahverdyan, das nach
Tiefe und Reinheit ruft. Die
aufgeklebte Plastikwüste des
Künstlers BUYA, die in der
Szenerie eines Swimmingpools
ihre ironische Brechung erfährt….
..Doch sind es genau diese
Impressionen, die inspirieren,
aufrütteln, Gedanken zu ändern
vermögen. Ein ganzes
Wochenende bleibt das noch
möglich. Und auch wenn Petra
Kern die Welt nicht in Gänze
retten kann – ein klein wenig
gelingt es ihr am Ende vielleicht
doch.



Rhein Neckar Zeitung Heidelberg
vom 18./19. September 2021
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ARTPROFIL: Wie haben die Künstler
Ihrer Galerie reagiert, als Sie ihnen
dieses Projekt vorstellten?
Petra Kern: Meine Künstler*innen
wundern sich immer weniger, wenn
ich mit einem neuen Projekt um die
Ecke komme. Auch wenn sie ein
wenig skeptisch sind, vertrauen sie
mir. Und die Schar der Follower von
Kunst-Kompetenz-Petra Kern wird
immer größer, was auch das
Käufer*innenPotential wachsen lässt.
ARTPROFIL: Werden und wurden
eigens Arbeiten für die Ausstellung
geschaffen? Petra Kern: Oh, ja,
zwanzig Künstler*innen waren oder
sind noch eifrig dabei und einen
Vorgeschmack findet man ja auch
hier in der Ausgabe von ARTPROFIL.
ARTPROFIL: Beim diesjährigen
Denkfest der Metropolregion Rhein
Neckar war das Motto: „Vom Ich zum
Wir“. Peter Spiegel schrieb bereits
2015 in seinem Buch „WeQ – More
than IQ. Abschied von der Ich-
Kultur“. Wo stehen wir hier und was

kann Ihr Projekt hierzu beitragen?
Petra Kern: Ich sehe hier noch einen
langen Weg vom Ich zum Wir, weil wir
Menschen anders ticken. Charles
Darwin ist, glaube ich, immer ein Stück
präsent und wird es auch bleiben.
Aber es gibt auch viel Wir! Das äußert
sich zum Beispiel in interkulturellen
und interdisziplinären Projekten wie in
Zeiten von Not, wo Gesellschaft
plötzlich zusammensteht und sich
unterstützt, aktuell die Flutkatastrophe
in Rheinland-Pfalz und NRW aber auch
Corona hat viel "Wir" gezeigt. Dennoch
- mir fehlen Nachhaltigkeit und
Kontinuität. Als ein WIR-Projekt sehe
ich auch mein WasserProjekt. Wo
unterschiedliche Disziplinen
zusammenkommen, ein Thema
gemeinsam aus den
unterschiedlichsten Blickwinkeln
beleuchtet wird für ein gemeinsames
Ergebnis, mit vielen positiven
Nebeneffekten, wie die Sichtbarkeit
für Kunst und Künstler*innen, und
auch das Potential, das von Kunst
ausgeht.
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Kunst – Kompetenz – Petra Kern: „wasser – water – agua – paanee – shui“

Kreativität und die Liebe zu den Menschen und der Kunst sind
der Motor für das berufliche wie private Handeln der
Galeristin Petra Kern aus Heidelberg, die all diese Aspekte seit
über 26 Jahren Selbstständigkeit im Kunsthandel zum
Ausdruck bringt und immer wieder aufs Neue mit ihren
Ausstellungen und Veranstaltungen überrascht. Diesmal
widmet sie sich einem Projekt rund ums Wasser: Mit der
geplanten Kunstausstellung „wasser – water – agua – paanee
– shuǐ“, die Werke von insgesamt 22 Künstlerinnen und
Künstlern umfasst, will sie eine intensive Auseinandersetzung
anregen. Sie wünscht sich, über die Kunst die Wichtigkeit
dieser zu unterstreichen, das kollektives Bewusstsein für den
Klimawandel zu erhöhen, den Dialog und das menschliche
Miteinander zu fördern und eine Person nach der anderen

über das Thema Wasser zu erreichen. Die Idee zur Ausstellung
entstand durch einen Anruf einer guten Freundin: „Als meine Freundin
Ute Bock, eine der Initiatorinnen des Projekts „Life=H2O“ aus der
Schweiz, mich um die Möglichkeit bat, Wasser-Gemälde von Karen
Shahverdyan in dieses Projekt mit einzubinden, war meine Neugierde
geweckt!“, so die Galeristin. Life=H2O bildet das Herzstück der
Veranstaltung im Herbst, um das sich mit interdisziplinärer Beteiligung
neben der Kunstausstellung viele weitere Programmpunkte entwickelt
haben – Live-Konzerte, „Classic meets water“ mit der Violinistin Isabell
Steinbach, sowie Konzerte des Singer/Songwriters Lukas Linder, der
eigens hierfür den Song „H2O“ produziert hat, Keynotes, Führungen
und Filmvorführungen. Denn Kunst ist Nährstoff für Veränderung!
17.09.-17.10., geöffnet Fr-So, Naumer Architekten BDB, S4, 17, 
Mannheim, www.petrakern.de


